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Verkaufs- und Lieferbedingungen  Sale and Delivery Terms 

1. Allgemeines 
Die Verkaufs- und Lieferbedingungen der Ferdinand Feinwerktechnik 
GmbH sind Bestandteil jedes zwischen uns und unserem Kunden abge-
schlossenen Vertrages und gelten nur gegenüber Kaufleuten. Sie gelten, 
nachdem sie dem Kunden einmal zugegangen sind, für alle folgenden 
Geschäfte. Anders lautende Bedingungen - soweit sie nicht in dem gesam-
ten Angebot und der Auftragsbestätigung festgelegt sind - gelten nicht, 
auch wenn wir ihnen nicht ausdrücklich widersprechen.  
 
2. Angebote, Bestellungen 
2.1 Unsere Angebote sind freibleibend. 
2.2 Bestellungen, gleichgültig ob sie schriftlich, elektronisch oder mündlich 
an uns oder unsere Vertreter erteilt worden sind, sind für uns nur dann 
verbindlich, wenn wir sie schriftlich bestätigen oder durch Übersendung der 
Ware nachkommen. Abänderungen - auch für bereits laufende Aufträge - 
und Nebenabreden bedürfen zu ihrer Wirksamkeit in jedem Falle der 
schriftlichen Bestätigung durch uns. Der Kaufvertrag kommt erst durch 
unsere Bestätigung der Bestellung zustande. Erfolgt ohne Bestätigung 
sofort die Lieferung, so gilt die Rechnung gleichzeitig als Auftragsbestäti-
gung. 
2.3 Im Falle der elektronischen Übermittlung einer Bestellung wird die 
Regelung des § 312 e Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BGB (Pflichten im elektroni-
schen Verkehr) ausgeschlossen. Wir sind nicht verpflichtet, den Zugang 
der Bestellung auf elektronischem Wege zu bestätigen. Eingehende E-
Mails, die uns an Werktagen in der Zeit von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr zuge-
hen, gelten als um 17:00 Uhr zugegangen, es sei denn es wird ein früherer 
Abruf nachgewiesen. E-Mails, die uns außerhalb dieser Zeiten zugehen, 
gelten als am nächsten Werktag um 17.00 Uhr zugegangen, es sei denn 
es wird ein früherer Abruf nachgewiesen. Die Vertragsbestimmungen 
sowie die allgemeinen Geschäftsbedingungen werden von uns nur im Falle 
einer nicht individuellen Kommunikation gespeichert und können dann 
dem Besteller auf Verlangen per E-Mail zugesandt werden. 
 
3. Zahlungsbedingungen, Verzug, Sicherheitsleistung 
3.1 Soweit nicht anders vereinbart, sind unsere Rechnungsbeträge ohne 
Abzug 30 Tage nach Rechnungsdatum fällig und auf eines der von uns 
angegebenen Bankkonten in Euro zahlbar. Nebenspesen gehen zu Lasten 
des Käufers. Im Export gehen die mit dem Zahlungseingang verbundenen 
Kosten zu Lasten des Käufers, soweit sie in dessen Land anfallen. 
3.2 Bei Verzug mit der Zahlung berechnen wir Verzugszinsen in Höhe der 
banküblichen Debet-Zinsen, mindestens jedoch in Höhe von 8 % über dem 
jeweiligen Basiszinssatz, im Ausland einschließlich Kursverluste; die 
Geltendmachung des weiteren Verzugsschadens behalten wir uns vor. 
Dem Besteller bleibt es unbenommen nachzuweisen, dass uns gar kein 
oder ein niedriger Schaden entstanden ist. 
3.3 Die Entgegennahme von Bestellungen und Ausführungen von Liefe-
rungen kann von einer Sicherheitsstellung oder Vorauszahlung abhängig 
gemacht werden. 
3.4 Verschlechtert sich die Vermögenslage des Kunden nach Vertrags-
schluss wesentlich, sei es durch Antrag auf Insolvenzeröffnung, Eröffnung 
des Vergleichsverfahrens, Antrag auf Abgabe der eidesstattlichen Versi-
cherung oder Haftanordnung oder ähnliches, sind wir nach unserer Wahl 
berechtigt, innerhalb einer angemessenen Frist Vorauszahlungen oder 
Sicherheitsleistungen zu verlangen. Bis zur Erfüllung sind wir berechtigt, 
unsere Leistung zurückzuhalten. Nach Ablauf der Frist sind wir berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten, wenn bis dahin die Vorauszahlung oder 
Sicherheitsleistung nicht erbracht wurde. Von einer wesentlichen Ver-
schlechterung der Vermögenslage ist auszugehen, wenn der Kunde mit 
mehr als zwei Zahlungen in Verzug ist. 
3.5 Aufrechnungen und Kürzungen sind nur zulässig, wenn die Gegenfor-
derungen von uns anerkannt oder rechtskräftig festgestellt sind. Ausge-
schlossen sind zudem Zurückbehaltungsrechte, die nicht auf demselben 
Vertragsverhältnis beruhen. 
3.6 Die Ablehnung von Wechseln behalten wir uns ausdrücklich vor. Ihre 
Annahme erfolgt stets nur erfüllungshalber. Diskont- und Wechselspesen 
gehen zu Lasten des Bestellers und sind sofort fällig. Wechsel werden 
ohne Gewähr für richtiges Vorlegen und Protest angenommen. Die An-
nahme von Schecks erfolgt gleichfalls nur zahlungshalber. 
 
4. Lieferung und Versand 
4.1 Es gelten grundsätzlich die gesetzlichen Gewährleistungsfristen. 
4.2 Wir sind bemüht, so rasch wie möglich zu liefern. Liefertermine oder 
Lieferfristen, die verbindlich oder unverbindlich vereinbart werden können, 
sind schriftlich anzugeben. Fixgeschäfte müssen ausdrücklich als solche 
gezeichnet und von uns bestätigt sein. 
4.3 Wird durch Ereignisse höherer Gewalt oder sonstiger unvorhersehba-
rer, außergewöhnlicher und unverschuldeter Umstände, wie z.B. Rohs-
toffmangel, Betriebsstörungen oder Arbeitskampfmaßnahmen (Streik und 
Aussperrung) in unserem Werk, bei unseren Lieferanten oder bei Beförde-
rungsunternehmen die Herstellung, Beschaffung oder Lieferung behindert 
oder verzögert, verlängert sich die Lieferfrist in angemessenem Umfang. 
Wird durch die genannten Umstände unsere Lieferung oder Leistung 
unmöglich oder unzumutbar, so werden wir von der Lieferverpflichtung frei. 
4.4 Kommen wir in sonstigen Fällen mit der Lieferung in Verzug, sind 
Schadensersatzansprüche nach § 286 BGB wegen dieses Verzuges 
ausgeschlossen, sofern uns nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur 
Last fällt. Der Anspruch auf Schadensersatz ist auf den typischerweise 
vorhersehbaren Schaden begrenzt.  
4.5 Soweit nicht anders vereinbart, erfolgen Verladung und Versand 

 1. General Provisions 
Sale and Delivery Terms of Ferdinand Feinwerktechnik GmbH are a 
component part of every contract signed between us and our customers 
and only apply in relation to merchants. They apply, after they have once 
been received by the customer, for all subsequent business. Terms diverg-
ing from them, unless they are set forth in the entire bid and the order 
confirmation will not apply even if we fail to contradict them explicitly. 
 
 
2. Bids, Orders 
2.1 Our bids are without obligation.  
2.2 Orders, regardless of whether they are issued to us or our representa-
tives in writing, electronically or verbally are only binding on us if they have 
been confirmed in writing or complied with by dispatch of the goods. 
Modifications, including for ongoing orders and ancillary agreements must 
be in writing to be valid or, in any case, must be confirmed by us in writing. 
The purchase agreement only comes about when we confirm the order. If 
delivery is made immediately without confirmation, then the invoice is 
simultaneously deemed to be an order confirmation. 
2.3 In cases where an order is transmitted electronically the provisions of 
Sec 312 e, Para 1, sentence 1, no’s 1 through 3 of the Civil Code (obliga-
tions in electronic communication) are expressly barred. We are not 
obliged to confirm receipt of the order by electronic means. Incoming 
emails reaching us between the hours of 9 am and 5 pm on working days 
are deemed to have been received at 5 pm unless earlier retrieval can be 
shown. Emails received by us outside of these hours are deemed to have 
been received on the next working day at 5 p m unless earlier receipt can 
be shown. The contract terms as well as the Standard Business Terms will 
only be stored by us in case of non-individual communication and may then 
be sent to the buyer by email upon request. 
 
 
 
3. Payment Terms, Late Payment, Posting of Security 
3.1 Unless otherwise agreed, our invoiced amounts are due within 30 days 
of the invoice date without deduction and are payable in euro to one of the 
bank accounts listed. Indirect charges are at the buyer's expense. With 
exports, costs occasioned by receipt of payment are chargeable to the 
buyer where incurred in the latter's jurisdiction. 
3.2 In case of late payment, we charge late payment interest in the amount 
of conventional bank overdraft interest, but at most in the amount of 8% 
above the base lending rate of the day, with exchange rate losses in-
cluded; we reserve the right to assert additional late payment damages. 
The buyer is at liberty to show that we have incurred a lower loss or none 
at all. 
3.3 Acceptance of orders and execution of deliveries can be made de-
pendent upon the posting of security or advance payment. 
3.4 Should the customer's financial situation deteriorate significantly after 
signing of the contract, either by filing for insolvency, initiation of composi-
tion proceedings, petition to provide an affidavit of disclosure or an arrest 
order or equivalent, then we are entitled at our option to demand advance 
payments or posting of security within an appropriate period of time. Up 
until fulfilment, we are entitled to suspend performance. At the end of the 
period we are entitled to withdraw from the contract if by that time advance 
payment or posting of security has not occurred. A significant deterioration 
of the customer's financial situation will be assumed if the latter is in 
arrears with more than two payments. 
3.5 Crediting and deductions are only allowed if the counterclaims have 
been acknowledged by us or are legally enforceable. Expressly barred is, 
in addition, retention rights not based on the same contractual relationship.  
3.6 We expressly reserve the right to reject drafts. Their acceptance is in 
any case only by way of provisional performance. Discounting and draft 
charges will be chargeable to the buyer and are immediately payable. 
Drafts are accepted without guarantee for correct presentation and protest. 
The acceptance of cheques is likewise only pending full discharge of the 
debt. 
 
 
 
4. Deliveries and Shipping 
4.1 The basically legal guarantee terms have validity. 
4.2 We endeavour to deliver as expeditiously as possible. Delivery dates or 
deadlines which may be agreed with binding or non-binding force must be 
indicated in writing. Fixed-date transactions must be expressly designated 
as such and must bear our confirmation. 
4.3 If through force majeure events or other unforeseeable, extraordinary 
or non-culpable circumstances such as raw materials shortages, opera-
tional disturbances or labour disputes (strikes or lockouts) at our plant, with 
our suppliers or with shipping companies preventing or delaying produc-
tion, purchasing or delivery, then the delivery deadline will be extended to 
an appropriate extent. If due to the circumstances in question our delivery 
or performance becomes impossible or unreasonable to expect of us, then 
we will be released from our obligation to deliver.  
4.4 If we are otherwise late in delivering, any damage compensation claims 
under Sec 286 of the Civil Code are expressly barred unless we are guilty 
of deliberate intent or gross negligence. The claim to compensation is 
limited to the typically foreseeable damages. 
4.5 Unless otherwise agreed, loading and shipping occur uninsured at the 
recipient's risk ex works or ex storage facilities. 
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Verkaufs- und Lieferbedingungen  Sale and Delivery Terms 

unversichert auf Gefahr des Empfängers ab Werk bzw. Auslieferungslager. 
4.6 Von der bestellten Liefermenge darf bis zu 10% abgewichen werden. 
Teillieferungen sind zulässig. 
 
5. Preise 
5.1 Erteilte Aufträge werden von uns zu den am Tage der Lieferung jeweils 
gültigen Listenpreisen ausgeführt. Diese Preise enthalten keine Umsatz-
steuer. Diese wird entsprechend dem jeweils gültigen Umsatzsteuer-Satz 
gesondert berechnet. Die Lieferpreise verstehen sich, soweit nicht anders 
vereinbart, ab Werk. 
5.2 Kosten für Werkzeuge und Vorrichtungen werden gesondert berech-
net, ohne dass der Besteller dadurch Rechte an den Werkzeugen und 
Vorrichtungen erwirbt. 
 
6. Eigentumsvorbehalt 
6.1 Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware bis zum 
Eingang aller Zahlungen aus dem Liefervertrag vor, soweit das nach dem 
Recht, in dessen Bereich sich die gekaufte Ware befindet, zulässig ist. 
6.2 Wird der hiermit ausdrücklich vereinbarte Eigentumsvorbehalt von dem 
Recht des Landes, in dem sich der Liefergegenstand jeweils befindet, nicht 
oder nur bei Beachtung bestimmter Voraussetzungen anerkannt, so ist der 
Kunde verpflichtet, uns spätestens bei Vertragsschluss darauf hinzuwei-
sen. Lässt dieses Recht den Eigentumsvorbehalt bzw. den verlängerten 
Eigentumsvorbehalt nicht zu, gestattet es auch uns, sich andere Rechte, 
die in ähnlicher Weise wie ein Eigentumsvorbehalt dem Sicherungszweck 
dienen, an dem Liefergegenstand vorzubehalten, so erklären wir hiermit, 
dass wir von diesen Rechten Gebrauch machen. Der Käufer verpflichtet 
sich, bei der Erfüllung der hierzu etwa erforderlichen Maßnahmen (insbe-
sondere Einhaltung von Formvorschriften) mitzuwirken. 
6.3  Eine Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgt unentgeltlich in 
unserem Auftrage sowie ohne jegliche Verpflichtung für uns derart, dass 
wir als Hersteller im Sinne des § 950 BGB anzusehen sind, also zu jedem 
Zeitpunkt und Grad der Verarbeitung an den Erzeugnissen Eigentum 
behalten. Bei Verarbeitung (Verbindung, Vermischung) mit anderen, uns 
nicht gehörenden Waren durch den Käufer gelten die Bestimmungen der 
§§ 947 948 BGB mit der Folge, dass unser Miteigentum an der neuen 
Sache nunmehr Vorbehaltsware im Sinne dieser Bedingungen ist. 
6.4 Im Falle der Weiterveräußerung, die dem Käufer im gewöhnlichen 
Geschäftsverkehr gestattet ist, werden bereits jetzt die für den Käufer 
entstehenden Forderungen zur Sicherheit an uns abgetreten. Der Käufer 
ist verpflichtet, uns auf unseren Wunsch, die Kunden, an die er die Ware 
weiterveräußert hat, namentlich zu benennen. 
6.5 Der Käufer verwahrt die Vorbehaltsware für uns und verpflichtet sich, 
diese gegen Feuer, Diebstahl sowie Wasser zu versichern. Der Käufer tritt 
hiermit seine Entschädigungsansprüche, die ihm aus Schäden der ge-
nannten Art gegen Versicherungsgesellschaften oder sonstigen Ersatz-
ansprüchen zustehen, an uns in Höhe unserer Forderungen ab. Wir 
nehmen die Abtretung an. Wir sind berechtigt, falls der Käufer seinen 
Verpflichtungen aus den mit uns geschlossenen Verträgen nicht nach-
kommt oder sich mit der Erfüllung in Verzug befindet, diese Sicherungsab-
tretung gegenüber dem Endkunden aufzudecken und die Forderung 
unmittelbar einzuziehen. 
6.6 Soweit der Wert unserer Sicherheiten unsere ausstehenden Forderun-
gen um mehr als 10 % übersteigt, werden wir sie auf Verlangen freigeben 
Die Rücknahme der unter Vorbehalt gelieferten Ware gilt nicht als Rücktritt 
vom Vertrag, es sei denn, dies wird ausdrücklich erklärt. 
6.7 Der Käufer ist zur Verpfändung, Sicherungsübereignung oder zu 
ähnlichen Verfügungen ohne unsere ausdrückliche schriftliche Zustim-
mung nicht berechtigt. Bei Pfändungen oder sonstigen Maßnahmen Dritter 
hat er uns unverzüglich zu benachrichtigen und notfalls geeignete Sofort-
maßnahmen zu ergreifen. 
 
7. Gewährleistung, Mängelanzeige, Haftung 
7.1 Die Gewährleistung für mangelhafte Produkte richtet sich nach den 
gesetzlichen Vorschriften, sofern nachfolgend nichts anderes geregelt ist. 
Ausgenommen von der Gewährleistungspflicht sind Schäden infolge 
unsachgemäßer Behandlung, Einlagerung, Aufstellung oder sonstiger 
Einwirkung von außen. 
7.2 Der Käufer hat die gelieferte Ware nach Ablieferung unverzüglich auf 
Mängel bezüglich Menge und Beschaffenheit zu untersuchen und dem 
Verkäufer Mängel unverzüglich mitzuteilen; andernfalls gilt die Ware als 
genehmigt. Bei dieser Untersuchung nicht erkennbare Mängel sind uns 
unverzüglich nach ihrer Entdeckung anzuzeigen. Beanstandungen sind 
schriftlich unter Angabe der Bestelldaten und der Rechnungs- und Ver-
sandnummer mitzuteilen. 
7.3 Bei begründeten, fristgerecht gerügten Mängeln werden wir den Man-
gel nach unserer Wahl kostenlos beseitigen oder mangelfreie Ware 
nachliefern (Nacherfüllung). Im Falle des Lieferregresses (§§ 478, 479 
BGB) obliegt das Wahlrecht dem Besteller. Vor Zurücksendung der Ware 
ist unser Einverständnis einzuholen. Ersetzte Ware geht in unser Eigentum 
über. Kommen wir innerhalb einer uns gesetzten angemessenen Nachfrist 
zur Mangelbeseitigung oder Nachlieferung der mangelhaften Ware nicht 
nach, schlägt die Nacherfüllung fehl (wobei uns zwei Versuche zustehen), 
verweigern wir die Nacherfüllung oder ist diese Nacherfüllung für uns 
unzumutbar, so hat der Kunde nach Maßgabe der gesetzlichen Regelun-
gen das Recht auf Rücktritt vom Vertrag, Herabsetzung der Vergütung 
(Minderung), Aufwendungsersatz sowie in den nachfolgend genannten 
Grenzen Schadensersatz. Die Ansprüche auf Rücktritt und Minderung 
gelten nicht im Falle eines nur unerheblichen Mangels. Ein Anspruch auf 

4.6 The ordered delivery volume may be different up to 10%. Part delive-
ries are allowed. 
 
 
5. Prices 
5.1 Orders placed are carried out by us at the list prices applicable as of 
the date of delivery. These prices contain no VAT. The latter is accordingly 
charged separately at the applicable VAT rate of the day. Delivery prices 
are understood, unless otherwise agreed, ex-works 
5.2 Costs for tools and devices are calculated separately, the buyer ac-
quires no rights for the tools and devices. 
 
 
 
6. Retention of Title 
6.1 We retrain ownership title to goods delivered up through receipt of all 
payments stemming from the supply contract wherever allowed in the legal 
system of the venue where the goods are located. 
6.2 If the ownership title retention hereby expressly agreed is not recog-
nised in the legal system of the national jurisdiction in which the object of 
the delivery is located, or is only complied with under certain prerequisites, 
then the customer is obliged to point this out to us at the latest when the 
contract is signed. If that legal system does not allow for such title retention 
or extended title retention while according us other rights serving security 
purposes in a manner similar to retained title, then we hereby declare that 
we will avail ourselves of such rights. The buyer must obligate itself to 
cooperate in taking any measures required for this purpose (including 
compliance with regulations of form). 
6.3 Any treatment or processing of the retained title goods for free on 
assignment by us as well as without any obligation for us such that we are 
acknowledged to be manufacturers within the meaning of Sec 950 of the 
Civil Code thus retain ownership title to the products as per that date and 
to the extent of processing. In case of processing by the buyer (combina-
tion, commingling) with other goods not belonging to us, then the provi-
sions of Secs 947 and 948 of the Civil Code will apply with the conse-
quence that our co-ownership in the new object is henceforth retained title 
goods within the meaning of these present Terms. 
6.4 In case of resale to which the buyer is entitled in the course of routine 
business, any claims incurred by the buyer are hereby assigned to us as 
security. The buyer is obligated, at our request, to identify for us the cus-
tomers to which it has resold the goods. 
6.5 The buyer must store the goods on our behalf and must obligate itself 
to insure the same against fire, theft and leakage. The buyer hereby 
assigns to us its compensation claims on insurance companies entitled for 
damages of the kind cited or any other compensation claims up through 
the extent of our claims. We hereby accept such assignment. We are 
entitled, if the buyer fails to comply with its obligations under contracts 
signed with us or is late in fulfilling the contract, to disclose such security 
assignments to the ultimate customer and to immediately collect on the 
claims. 
6.6 To the extent that the values of our securities exceed our outstanding 
claims by more than 10% we will release them if so requested. Reposses-
sion of goods delivered with retained title is not to be deemed a withdrawal 
from the contract unless this is explicitly declared to be so. 
6.7 The buyer is not entitled to mortgage, or transfer title by way of security 
or takes any other such measures without our express written consent. In 
case of mortgaging or other such measures by third parties, the buyer must 
immediately notify us and, if required, take appropriate immediate meas-
ures. 
 
 
7. Warranty, Notification of Defects, Liability 
7.1 Warranty for defective products is governed by statutory regulations 
unless otherwise provided for here below. Exempted from the warranty 
obligation are damages due to improper usage, storage, setup or other 
external causes.   
7.2 The buyer must immediately upon delivery examine the goods deliv-
ered for defects in regard to their quantity and construction and to immedi-
ately notify the seller, failing which the goods will be deemed to be ac-
cepted. We must be notified immediately upon discovery of any defects not 
ascertainable upon such examination. Complaints must be reported in 
writing with indication of the order data and the invoice and shipping 
numbers. 
7.3   In case of justified defects notified on time we will at our option either 
remedy the defect at no charge or supply replacement goods free of 
defects (subsequent fulfilment). In the case of delivery recourse (Sec 478 
and 479 of the Civil Code) the option is incumbent on the buyer. Our 
agreement must be obtained prior to any return of the goods. Replaced 
goods become our property. If we fail to comply within a second deadline 
appropriately set for us for remedy of the defects or replacement delivery of 
goods free of defects, should subsequent fulfilment fail (in which case we 
are entitled to two attempts), should we refuse subsequent fulfilment or if 
such subsequent fulfilment cannot reasonably be expected of us, then the 
customer is entitled under the provisions of statutory regulations to with-
draw from the contract, reduce remuneration (reduction), obtain compen-
sation for expenses as well as, within the bounds of cited here below, to 
damage compensation. Claims to withdrawal and reduction do not apply in 
case of an insignificant defect. Any claim to damage compensation in lieu 
of performance in the event that we do not fulfil performance due or do not 
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Schadensersatz statt der Leistung, im Falle, dass wir eine fällige Leistung 
nicht oder nicht wie geschuldet, erbringen (§ 281 BGB) bzw. dass wir eine 
Pflicht nach § 241 Abs. 2 BGB (Nebenpflichten) verletzen (§ 282 BGB) ist 
ausgeschlossen, sofern uns nur einfache Fahrlässigkeit vorzuwerfen ist. 
Dies gilt nicht, sofern eine wesentliche Vertrags- bzw. Kardinalpflicht 
verletzt wurde. Der Anspruch auf Schadensersatz ist auf den typischerwei-
se vorhersehbaren Schaden begrenzt. 
7.4 Gewährleistungsansprüche verjähren in einem Jahr ab Ablieferung der 
Ware. 
7.5 Sonstige Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen, es sei denn, 
sie beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Dies gilt nicht für 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesund-
heit, die auf einer fahrlässigen Pflichtverletzung unsererseits oder einer 
vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung eines gesetzlichen Vertre-
ters oder Erfüllungsgehilfen von uns beruhen. Ebenfalls sind Ansprüche 
nach dem Produkthaftungsgesetz nicht ausgeschlossen.  
 
8. Schutzrechte 
Der Besteller haftet nach den gesetzlichen Vorschriften dafür, dass durch 
seine Bestellung nicht gegen in- oder ausländische Schutzrechte bzw. 
Schutzrechtsanmeldungen verstoßen wird, und stellt den Lieferer oder 
dessen Unterauftragnehmer von allen sich daraus ergebenden Ansprü-
chen frei.  
 
9. Erfüllungsort, Gerichtsstand und anwendbares Recht 
9.1 Erfüllungsort für Lieferungen ist Schöneck. 
9.2 Der Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertrag ergebenden Streitig-
keiten ist Hanau. Wir sind auch berechtigt, vor dem Gericht am Sitz des 
Käufers zu klagen.   
9.3 Maßgeblich ist ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutsch-
land unter Ausschluss des UN-Übereinkommens über den internationalen 
Warenkauf. Soweit in diesen Bedingungen nichts Abweichendes enthalten 
ist, gelten die von der Internationalen Handelskammer herausgegebenen 
Incoterms in der jeweils letzten Fassung. 
 
10. Salvatorische Klausel 
Sollten einzelne der vorstehenden Klauseln unwirksam sein oder werden, 
so wird hiervon die Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmungen und Ver-
einbarung nicht berührt. 
 
 
 
 
 

do so properly (Sec 281 of the Civil Code) or that we violate (Sec 282 of 
the Civil Code) an obligation under Sec 241, Para 2 of the Civil Code 
(ancillary obligations) is expressly barred provided that we are only ac-
cused of simple negligence. This does not apply if a significant contractual 
obligation or an indispensable obligation has been violated. The claim to 
damage compensation is limited to typically foreseeable damage. 
7.4 Warranty claims are statute-bound one year from delivery of the goods.   
7.5 Other damage compensation claims are expressly barred unless they 
are due to deliberate intent or gross negligence. This does not apply to 
damages resulting from injury to life, limb or health due to negligent fulfil-
ment of obligations on our part or to any deliberate or negligent violation of 
obligations by our legal representatives or agents. Likewise not expressly 
barred are any claims under the Product Liability Act.  
 
 
 
8. Industrial property rights 
It is the Buyer’s responsibility that the domestic or foreign industrial proprie-
tary rights or applications for industrial proprietary rights are not violated 
with his order. It shall indemnify the supplier or its sub-suppliers in accor-
dance with the legal provisions from all claims resulting from the aforemen-
tioned.  
 
9. Venue of performance, Venue of Jurisdiction and Applicable Law 
9.1 Venue of performance for deliveries is Schöneck. 
9.2 Venue of jurisdiction for all disputes ensuing over the contract is 
Hanau. We are also entitled to sue the buyer in the courts of the latter's 
registered offices.   
9.3 Solely applicable is the law of the Federal Republic of Germany to the 
exclusion of the United Nations Convention on the International Sale of 
Goods. Where nothing to the contrary is contained in these present Terms, 
the Incoterms published by the International Chamber of Commerce apply 
in the most recent version available. 
 
10. Severability Clause 
Should any of the clauses above be or become void, the validity of other 
provisions and agreements will not be affected thereby. 
 
 
 
 
 
 

 


